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Meine Damen und Herren, lieber Herr Senator Tjarks,  

ich möchte Sie auch im Namen meiner Präsidiumskolleginnen und -kollegen 
herzlich zu unserem Diskussionsforum hier auf der Leitmesse Innotrans in 
Berlin begrüßen.  

Das Deutsche Verkehrsforum steht als Think Tank und 
verkehrsträgerübergreifender Mobilitätsverband für den Claim  
„Die Zukunft beginnt jetzt“.  

Darum rücken wir heute die Zukunft des ÖPNV ins Rampenlicht. 
Schlüsselrollen für die Zukunft des ÖPNV sind:  

• Elektrifizierung  

• Automatisierung und Vernetzung 

• Und die dafür notwendige Finanzierung und Skalierung  

Wichtige Technologiesprünge wurden bereits gemacht und die einzelnen 
Puzzlestücke für das Angebot der Zukunft sind sichtbar.  

Bei der Elektrifizierung haben wir in Deutschland schon gute Fortschritte 
erreicht, auch Dank der Förderung des Bundes in den vergangenen Jahren.  

Bei der Vernetzung haben sich verschiedenste Plattformen 
verkehrsträgerübergreifend etabliert.  
Der ÖPNV lebt von starken Partnerschaften und leistungsfähigen 
Ergänzungen für die Wegekette von Tür zu Tür.  

Die Finanzierung ist ein Schlüssel zur Elektrifizierung, Automatisierung und 
Vernetzung. Denn das Angebot soll einerseits bezahlbar für die Kundinnen 
und Kunden sein, andererseits aber auch zeitgemäß und attraktiv. Und wie 
ich finde, sollten wir immer den Anspruch haben, die beste Alternative für 
Mobilität anzubieten. 

Deutschland muss sich daher die Frage stellen, welchen ÖPNV wir 
brauchen. Es geht nicht darum, was wir uns leisten können, sondern 
darum, was wir uns leisten müssen, um genau diese Wirkung zu erzielen. 
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Der notwendige Hochlauf erfolgt aktuell unter erschwerten Bedingungen 
einer angespannten wirtschaftlichen Lage und der Kostensteigerungen in 
allen Bereichen. Auch darüber sollten wir gleich auf dem Podium 
diskutieren.  

Und schauen wir in Richtung USA und China, dann sehen wir dort immense 
Fortschritte beim autonomen Fahren, vor allem im Bereich der Robo-Taxen. 
Aber auch in der Elektrifizierung der Mobilität ist die Skalierung 
insbesondere China enorm und uns weit voraus. 

Gefühlt spielt die Zeit gegen uns. Die Uhr des Klimawandels tickt und 
losgelöst von neuer Technologie gilt es vielerorts überhaupt erst einmal den 
Rückstau an Investitionen in unsere Infrastruktur aufzuholen.  
Diese Herausforderungen müssen zügig angehen, um zum einen nicht den 
Anschluss zu verlieren, vor allem aber um keine Potenziale zu verschenken. 

Hier wir sind hier als Branche aktiv, als ÖPNV vor Ort in den Kommunen 
aber auch als erste und letzte Meile für den Fernverkehr einer der 
wichtigsten Hebel, um die Klimaziele über die gesamte Mobilitätskette zu 
erreichen.  

Unsere Stärke ist die Bündelung von Mobilitätsangeboten und genau an 
dieser Stelle müssen wir weiter ansetzen. 

• Mit der Elektrifizierung und anderen alternativen Antrieben wird die 
Bündelung um einen weiteren Nachhaltigkeits-Hebel ergänzt.  

• Mit der Automatisierung und Vernetzung gestalten wir das Angebot von 
Tür zu Tür so individuell wie möglich und schaffen Potenziale in 
Randgebieten und in der Fläche.  

 

Die Skalierung in diesen Handlungsfeldern bedeutet: 

• Die Warteposition verlassen und Innovationen voranzubringen beim 
autonomen Fahren im straßen- und schienengebundenen Verkehr.  
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• Alternative Antriebe und Elektrifizierung weiter auszubauen - bis in die 
Betriebshöfe hinein.  

• Die letzte Meile in das Angebot weiter integrieren und die Vernetzung 
intensivieren.  

• Und die Investitionslücken zu schließen, um die Finanzierung dafür 
sicherzustellen.  

 

Liebe Gäste,  

wir werden diese Aspekte gleich auf dem Podium diskutieren und bei den 
anschließenden Innovator-Pitches einen Blick in die Zukunft erhalten.  

Vorab ein technischer Hinweis: Wir möchten Sie mit Ihren Fragen in die 
Diskussion einbinden. Benutzen Sie dafür gerne das Tool Slido – den Link 
dazu finden Sie auf der Folie hinter mir und auf dem Flyer auf Ihren Plätzen. 

Ich freue mich, dass wir als Moderator Manuel Bosch, Verlagsleiter 
Technik und Verkehr bei DVV Media, gewinnen konnten. Er wird Ihnen jetzt 
das Podium vorstellen.  

Herr Bosch, bitte kommen Sie auf die Bühne, the floor is yours. 


